
Amtliche
Bekanntmachungen

So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung: 
Gemeindeverwaltung Hochdorf 
Hauptstraße 29, 88454 Hochdorf 

Tel. 07355 9302-0, Fax: 07355 9302-23 

E-Mail: info@gemeinde-hochdorf.de 
Internet: www.gemeinde-hochdorf.de 

Öffnungszeiten: 
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 15:30 – 18:30 Uhr 
Freitag:  08:00 – 12:00 Uhr 
und Termine nach Vereinbarung 
 
Bäume, Sträucher und Hecken zurück-
schneiden 
Bitte denken Sie daran, Zweige von Bäumen und Sträu-
chern, die in die Fahrbahnen oder Gehwege hineinragen 
auch in der Zeit zwischen dem 01.03. und 30.09. regel-
mäßig zurückzuschneiden,um die Verkehrssicherheit und 
-leichtigkeit zu gewährleisten. 
Denken Sie beim Rückschnitt der Hecke daran, dass Geh- 
und Fußwege z.B. von Personen mit Rollstühlen, Rollatoren 
oder Kinderwagen begangen werden und ein gefahrloser 
„Begegnungsverkehr“ möglich sein muss. Die Rückschnitte 
müssen bis zur Grundstücksgrenze erfolgen. 
Unfälle, die durch sichtbehindernde Pflanzen mit verursacht 
werden, können für den Grundstücksbesitzer haftungs-
rechtliche Folgen haben. 
Ganzjährig müssen folgende Lichträume freigehalten werden: 
– 4,50 m über der gesamten Fahrbahn 
– 2,50 m über Rad- und Gehwegen 
– 0,50 m seitlicher Abstand vom befestigten Fahrbahnrand. 
–  Im Sichtfeld von (Straßen-) Einmündungen dürfen Pflan-

zen nicht höher als 80 cm sein. In Bebauungsplänen kön-
nen teilweise niedrigere Höhen festgelegt sein. 

Sorgende Gemeinschaft

 Sie benötigen Hilfe  
oder möchten andere 
unterstützen? 
Das Vermittlungsteam bringt Hil-

fesuchende und Hilfeanbieter zusammen und ist von Mon-
tag bis Freitag jeweils von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr telefo-
nisch erreichbar. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Sollten Sie 
uns nicht direkt erreichen, erfolgt ein Rückruf. 
Telefonnummer: 0152 05213618 
Mailadresse: sor-ge@lebensqualitaet-hochdorf.de 
Infos auf www.lebensqualitaet-hochdorf.de 

Schulnachrichten

Rosenbach Grundschule
Hochdorf

Ferienbetreuung  
an der Rosenbach-Grundschule 
Nach vielen Überlegungen ist es uns auch diesem beson-
derem Jahr möglich, unsere Ferienbetreuung anzubieten. 
Teil eins liegt hinter uns. Hoffen wir, dass auch der zweite 
Abschnitt im September stattfinden kann. 
In diesen zwei Ferienwochen wurde viel gespielt, gebastelt, 
gewandert oder gegrillt. Ebenso konnten wir Naturtage mit 
Frau Heimbach und Herr Wydler anbieten. 
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Nachfolgend dazu ein Bericht 
von Janina und Lara (Klasse 4): 
Am 7. August waren wir mit Herr Wydler auf einer Wiese 
mit noch etwas kleinen Äpfeln und Birnen. Da haben wir 
aus Kartons Schutz für die Bäume gebastelt und am Boden 
ausgebreitet. Das waren die Bäume, die wir letztes Jahr 
gepflanzt haben. Dann haben wir Stöcke klein gemacht. 
Kurze Zeit später hat uns Herr Wydler noch Äpfel gegeben 
und die waren so lecker. 
Danach haben wir auf Frau Höbel gewartet und sind dabei 
noch auf dem Spielplatz gewesen. Wir hatten sehr viel Spaß. 
Ein Dankeschön an Herrn Wydler. 
Für die Betreuung: 
Birgit Höbel 

Das Landratsamt
informiert

Kreisforstamt

Neue Förderung der Landesregierung  
für Waldbesitzer 
Die Wälder in Baden-Württemberg befinden sich in einer 
Ausnahmesituation: Extremwetterereignisse mit Dürre, Sturm 
und Schädlingen haben ihnen stark zugesetzt. Klimaprogno-
sen zeigen, dass sich die gegenwärtige Situation in Zukunft 
häufiger wiederholen wird. In dieser Lage ist es ein zentrales 
Ziel der Landesregierung, den Wald mit all seinen Leistungen 
für Mensch und Umwelt zu erhalten und damit die vielfältigen 
Waldfunktionen langfristig sicherzustellen. Die Fördermaß-
nahmen der neu aufgestellten Verwaltungsvorschrift „Nach-
haltige Waldwirtschaft” sollen dazu beitragen. 
Zentrale Themenbereiche der Förderung stellen die Aufar-
beitung und die Wiederbewaldung nach Extremwetterereig-
nissen dar, welche für alle Waldbesitzarten (Kleinprivatwald, 
Großprivatwald und Körperschaftswald) gelten. 
Das Kreisforstamt bietet Waldbesitzerinnen und Waldbe-
sitzern deshalb eine umfangreiche Beratung zu allen För-
dermöglichkeiten, Unterstützung bei der Antragsstellung 
und die Möglichkeit, Sammelanträge zu stellen. 

Aufarbeitung von Schadholz 
Gefördert wird (rückwirkend ab 1. Januar 2020) die Aufar-
beitung von Schadholz, das heißt, im Landkreis Biberach ist 
dies vor allem Sturm- und Käferholz. Waldbesitzer erhalten 
hier eine Förderung in Höhe von sechs Euro je Festmeter. 
Zusätzlich wird die weitere Bearbeitung von Schadholz 
gefördert. Zum Beispiel der Transport in ein Nass- oder 
Trockenlager, die Entrindung von Stammholz oder das Ha-
cken von Material über sieben Zentimeter Durchmesser. 

Wiederbewaldung nach Extremwetterereignissen 
Gefördert wird ab sofort die Begründung von klimatoleran-
ten Kulturen auf Schadflächen. Dies kann durch Pflanzung, 
Saat oder Naturverjüngung erfolgen. Als Mindestfläche 
gilt wie bisher 0,1 ha, der Laubholzanteil muss weiterhin 
mindestens 40 Prozent betragen. In Naturverjüngungen 
sind mischwuchsregulierende Maßnahmen und eine Stan-
draumreduktion in Fichten-Bürstenwüchsen zuwendungs-
fähig. In diesen Fällen sind klimatolerante, wuchsunterle-
gene Baumarten auf den Förderflächen herauszupflegen.  

Ab 2021 ist zudem die Förderung der Bewässerung von 
Kulturen möglich. 

Wie stelle ich einen Antrag? 
Vorab wenden Sie sich bitte zur Beratung an Ihren zustän-
digen Revierleiter, Ihre zuständige Revierleiterin. 

Die Antragsformulare und die Ausfüllhilfe finden Sie unter 
https://www.biberach.de/ihranliegen/formulare/formulare -
-kreisforstamt.html 

Der Antrag ist digital auszufüllen. Zwingend erforderlich ist 
die Unternehmensnummer (UD-Nummer), diese bitte recht-
zeitig vorher beim Landwirtschaftsamt Biberach beantragen. 
https://www.biberach.de/fileadmin/user_upload/Unterneh-
mensdatei_Registrierformular.pdf 
Waldbesitzer werden gebeten, den vollständigen Antrag bei 
ihrem zuständigen Revierleiter abzugeben. Dieser erstellt 
die forstfachliche Stellungnahme und leitet den Antrag an 
die Untere Forstbehörde weiter, die den Antrag prüft und 
sich bei Fragen oder Unklarheiten mit dem Waldbesitzer 
in Verbindung setzt. 

Welche Bagatellgrenzen gelten? 
Für den Privatwald mit einer Betriebsgröße von unter 200 
Hektar liegt die Bagatellgrenze bei 250 Euro. Bei einer Be-
triebsgröße von 200 Hektar bis <= 500 Hektar liegt sie bei 
1.000 Euro, ab 500 Hektar bei 2.500 Euro. 
Verschiedene Maßnahmen sind zur Erreichung der Baga-
tellgrenzen kombinierbar. Zum Beispiel die Aufarbeitungs-
hilfe mit der Pflanzung. Es ist zudem möglich, Sammelan-
träge zu stellen. Hier berät der zuständige Revierleiter, die 
zuständige Revierleiterin. 

Kontaktdaten der Revierleiter  
Revier 1, Langenenslingen, Johannes Hainzl, 0172 7359975 
Revier 2,  Riedlingen, Bernadette Jochum, 0172 7194235 
Revier 3, Ertingen-Bussen, Armin Schlegel, 0175 1804369 
Revier 4, Federsee, René Schmid, 0175 1804366 
Revier 5, Risstal West, Philipp Glanz, 0173 1953907 
Revier 6, Laupheim, Norbert Schick, 0172 7621938 
Revier 7, Risstal Ost, Alexander Schmid, 0172 7621941 
Revier 8, Ochsenhausen, Claus Lukat, 0173 3062582 
Revier 9, Iller-Rottal, Kevin Rees, 0173 3062932 
Aktuelle Informationen bietet der Newsletter des Kreisfor-
stamtes, der per E-Mail an newsletter.kreisforstamt@bibe-
rach.de abonniert werden kann. 
Kreisforstamt Biberach, Wetterkreuzstraße 33, 88400 Bibe-
rach, Tel.: 07351 52-6900, Mail: newsletter.kreisforstamt@
biberach.de oder forstamt@biberach.de 

Sonstige Mitteilungen

Agentur für Arbeit Ulm 
Ausbildungsprämie sichern 
Ab sofort können Ausbildungsbetriebe mit wenig Aufwand 
prüfen, ob sie die Voraussetzungen für eine Ausbildungs-
prämie im Rahmen des Bundesprogramms „Ausbildungs-
plätze sichern“ erfüllen und diese beantragen. Auf der 
Internetseite der Bundesagentur für Arbeit (www.arbeits-
agentur.de) werden die dafür notwendigen Informationen 
und Antragsformulare zum Download angeboten. 
Mit dem Bundesprogramm „Ausbildungsplätze sichern“ 
will die Bundesregierung kleine und mittelständische Aus-
bildungsbetriebe in der aktuell wirtschaftlich schwierigen 
Situation unterstützen und sie dazu motivieren, ihr Ausbil-
dungsplatzangebot aufrecht zu erhalten und jungen Men-
schen die Fortführung und den erfolgreichen Abschluss 
ihrer Ausbildung zu ermöglichen. 
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Gefördert werden Unternehmen, die von der Corona Krise 
betroffen sind und weniger als 250 Mitarbeiter beschäfti-
gen. Ziel ist es, Ausbildungsplätze zu erhalten, zusätzliche 
Ausbildungsplätze zu schaffen, Kurzarbeit für Auszubilden-
de zu vermeiden und die Übernahme bei Insolvenzen zu 
begünstigen. Gefördert werden Ausbildungsverhältnisse, 
die im Zeitraum vom 01.08.2020 bis 15.02.2021 beginnen. 
Der Zeitpunkt des Vertragsabschlusses ist dabei nicht re-
levant. Entscheidend ist ausschließlich der Beginn der Be-
rufsausbildung. Die Prämien erhalten die Betriebe, sobald 
die Probezeit erfolgreich abgeschlossen ist. 
Regionaler Ansprechpartner für interessierte Betriebe ist 
der Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit Ulm. 
Kontakt: 0731 160-666 oder 
ulm.arbeitgber@arbeitsagentur.de 
Auf der Homepage der Bundesagentur für Arbeit können sich 
Unternehmen über die Voraussetzungen und die Beantragung 
der Förderung informieren. Hier finden Interessierte nicht nur 
Informationen zum Programm, sondern auch alle Antragsfor-
mulare sowie Vordrucke der zuständigen Kammern und Aus-
füllhilfen für die Anträge. Unternehmen können mit wenigen 
Klicks prüfen, ob diese Förderung oder weitere Förderungen 
im Rahmen des Bundesprogramms für sie in Frage kommen. 

Infokasten Ausbildungsprämie 
Das Förderprogramm richtet sich an kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU). Als KMU gelten Unternehmen mit bis 
zu 249 Beschäftigten. Dabei wird die Zahl der Beschäftig-
ten in Vollzeitäquivalenten zum Stichtag 29. Februar 2020 
zugrunde gelegt. 
Für die Förderung kommen KMU infrage, die wie folgt 
ausbilden: 
• in staatlich anerkannten Ausbildungsberufen, 
• in Ausbildungsberufen nach dem Pflegeberufe-, Kran-

kenpflege- und/ oder Altenpflegegesetz oder 
• in den praxisintegrierten Ausbildungen im Gesundheits- 

und Sozialwesen, die bundes- und landesrechtlich ge-
regelt sind. 

Die Ausbildungsprämien  
• 2000 € nach Ablauf der Probezeit für Unternehmen, die 

ihr Ausbildungsniveau beibehalten haben (Durchschnitt 
der letzten 3 Jahre) 

• Für jeden Ausbildungsvertrag, der das Durchschnittsni-
veau übersteigt, erhalten Betriebe eine einmalige Prä-
mie von 3000 €. 

• Förderung mit 75 Prozent der Brutto-Ausbildungsver-
gütung, wenn Kurzarbeit während Ausbildung vermie-
den wird. Die gilt bei Betriebsausfällen zu mindesten 
50 Prozent und befristet bis zum 31.12.2020 

• Unternehmen, die Azubis von Betrieben übernehmen, 
die aufgrund der Pandemie Insolvenz anmelden muss-
ten, erhalten eine Prämie von 3000 €. 

www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/bundespro-
gramm-ausbildungsplaetze-sichern 

Pflegende Angehörige Biberach:  
Hilfen im Alter 
Leistungen der Pflegeversicherung mit Besonderheiten 
zu Coronazeiten 
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach 
trifft sich nach der Sommerpause am Donnerstag, 17. Sep-
tember 2020 um 14:00 Uhr im Alfons-Auer Haus (Caritas 
Biberach-Saulgau), Kolpingstr. 43 in Biberach. 
An diesem Nachmittag gibt Andrea Müller vom Pflegestütz-
punkt Biberach, den Pflegenden Angehörigen, einen Über-
blick über die Leistungen der Pflegeversicherung sowie 
die Corona-bedingten Akuthilfen, die bis Ende September 
gelten. Darüber hinaus wollen wir ins Gespräch kommen, 

wie Sie als Angehörige die „Krise“ meistern bzw. gemeistert 
haben und was Sie sich vielleicht in den letzten Monaten 
gewünscht hätten.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, melden Sie sich bitte 
bis Montag 14. September unter 07351 / 8095190 oder 
wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de an. 
Eingeladen sind alle, die für einen Angehörigen Sorge tra-
gen. Auch Interessierte sind willkommen. Weitere Informa-
tionen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hilfen im Alter 
von Caritas (Daniela Wiedemann, Tel. 07351 8095190) und 
Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351 1502-50), www.
basisversorgung-biberach.de. 
Bitte kommen Sie nur gesund zur Veranstaltung, bitte brin-
gen Sie einen eigenen Mund-Nasen-Schutz mit und bitte 
halten Sie die geltenden Abstands- und Hygieneregeln ein. 

Kreisjugendring und Kreisjugendreferat 
Biberach 
„Nachhaltig leben, restlos genießen” Online-Workshop 
für Kinder und Jugendliche von 11-14 Jahren 
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring widmen sich 
ab den Sommerferien verstärkt dem Thema Nachhaltigkeit. 
Daraus ist die Idee zu einem Online- Workshop für junge Men-
schen gegen Lebensmittelverschwendung entstanden. Dieser 
wird am 11. September von 10:30 bis 12:30 Uhr stattfinden. 
Was kann man konkret tun – als junge Verbraucher*innen 
und engagierte Bürger*innen? 
Im Laufe des Online-Workshops wird eigenes Verhalten 
untersucht und erfahren, wie man nachhaltig und zugleich 
genussreich leben kann. Dabei wird u.a. folgenden Fragen 
nachgegangen: 
• Was ist das Problem? Faktencheck 
• Wirklich so schlimm? Auswirkungen 
• Was kann ich erreichen? eigene Ziele 
• Was können wir tun? konkrete Maßnahmen. 
Die Teilnehmenden erwartet ein abwechslungsreicher On-
line-Workshop mit vielen Spielen und Übungen und der Er-
kenntnis, dass jeder etwas tun kann und dazu nicht einmal 
verzichten muss. 
Anmeldungen bitte bis zum 31. August an margit.renner@
biberach.de. 
Der Online- Workshop findet in Kooperation mit der Ev. 
Landjugendakademie (www.lja.de) statt und wird vom Pro-
jekt „Mittel zum Leben“ (https://www.mittel-zum-leben.
info/) des Verbandes der Bildungszentren im ländlichen 
Raum e.V. gefördert. Durchgeführt wird der Workshop von 
Johanna Rohde, Referentin für gesellschaftspolitische Ju-
gendbildung. Die Ev. Landjugendakademie verwendet die 
Online- Plattform Zoom. Nach Anmeldung wird den Teil-
nehmenden eine Veranstaltungsnummer mit Pin zugesandt.

 

Kirchliche
Mitteilungen 

Gottesdienstanzeiger Seelsorgeeinheit  
Heimat Bischof Sproll

Gottesdienstordnung für die Zeit 
vom 22.08.2020 –30.08.2020 

21. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung: Jes 22, 19-23 
2. Lesung: Röm 11, 33-36 
Evangelium: Mt 16, 13-20 
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Kollekte für die Kirchengemeinde 
Abkürzungen: 
Ummendorf: UD 
Fischbach: FB 
Jordanbad: JB 
Schweinhausen: SH 
Hochdorf: HD 
Unteressendorf: UE 

Samstag, 22.08.2020 
UD: 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
   († Adelbert Scheil, † Annemarie und 

† Heinrich Walz, † Vinzenz und † Klara 
Hutzel, † Anni und † Josef Sägmüller, 
† Eugen Mohr, † Roland Boscher und 
nach Meinung) 

Sonntag, 23.08.2020 
UD: 09.45 Uhr Eucharistiefeier 
JB: 09.45 Uhr Eucharistiefeier 
SH: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
HD: 11.00 Uhr Eucharistiefeier 
UE: 11.00 Uhr Wortgottesfeier 

Dienstag, 25.08.2020 
UD: 08.45 Uhr Rosenkranz für Priesternachwuchs 
 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 29.08.2020 
UD: 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
  († Hans Zoufal) 
  
Sonntag, 30.08.2020 
UD: 09.45 Uhr Eucharistiefeier 
JB: 09.45 Uhr Eucharistiefeier 
SH: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
UE: 11.00 Uhr Eucharistiefeier 
   († Josef Reich, 
  † Pfr. Gebhard Niedermaier) 

Das Pfarrbüro bleibt weiterhin für den Publikumsver-
kehr geschlossen. Telefonisch oder per Mail ist das 
Büro zu folgenden Zeiten erreichbar: 
Dienstag: 8.00 durchgehend bis 17.00 Uhr 
Donnerstag: 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Freitag: 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Montag und Mittwoch geschlossen 
In besonderen Angelegenheiten sind wir im Pfarrbüro per-
sönlich für Sie da. 

Pfarramt Ummendorf 
Biberacher Str. 6, 88444 Ummendorf 
Tel. 07351/24453 
Fax 07351/31602 
E-Mail: StJohann.Ummendorf@drs.de 
www.seelsorgeeinheit-heimat-bischof-sproll.de 

Pfarrer Jürgen Sauter 
Tel. 07351/24453 
E-Mail: juergen.sauter@drs.de 

Kirchenpflegerin Silke Best 
E-Mail: silke.best@drs.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiter: Herr Skatulla, Tel. 07351/32805 
Stellvertreterin: Frau Steller, Tel. 07351/181676 

Kirchliche Mitteilungen
BDKJ-(Nacht)Wallfahrt von Schweinhausen nach Bibe-
rach für Jugendliche ab 14 Jahren 

Die Wallfahrt wird coron-
abedingt dieses Jahr als 
„Staffellauf” in Gruppen zu 
30 Personen organisiert, 
die sich nacheinander auf 
den Weg machen. 
Anlässlich des 150. Ge-
burtstags des ehemaligen 
Diözesanbischofs Joannes 

Baptista Sproll pilgern wir ein Stück weit auf seinen Spu-
ren. Man kennt ihn als Gegner des Nationalsozialismus; er 
ist aber auch für Humor, Bodenständigkeit und nicht zu-
letzt für sein (ober-) schwäbisches Temperament bekannt. 
Von seinem Geburtsort Schweinhausen machen wir uns 
auf dem Weg zu seinem Schulort Biberach. Wie Bischof 
Sproll wollen wir mutig vorausgehen und „den Stein ins 
(SP)ROLLen bringen. 

Angebote von BDKJ 
Zuhause ist was los! Ferienabenteuer mit Roxy und Gani. 
Hallo zusammen, habt ihr Lust auf tolle Ferienabenteuer 
zuhause? Dann seid ihr bei uns genau richtig. Wir, das sind 
Roxy Ross und Gani Gans. Und wir erleben immer wieder 
tolle Sachen in den Ferien – auch in diesem besonderen 
Jahr. Und da wir als Pferd und Gans, die Tiere des Heiligen 
Martin, etwas vom Teilen verstehen, teilen wir unsere Ide-
en gerne auch mit Euch. Schaut rein: https://wir-sind-da.
online/ferienabenteuer/ 

Weitere Angebote: 
Buswallfahrt: Zuversicht wecken und bewahren 
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 7. und 8. 
November 2020 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten 
herzlich eingeladen. Da das Jahr 2020 sehr besondere Her-
ausforderungen mit sich gebracht hat, möchten wir das Thema 
„Zuversicht wecken und bewahren“ ins Zentrum stellen. Bru-
der Klaus hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte gefasst: 
Wer allzeit sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen. 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vor-
bild für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige 
seinem „normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll 
und ganz der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen 
zu dienen. Er zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine 
Klause), um ein gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner 
Weitsicht war er aber auch als Politikberater sehr geschätzt. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem 
bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer 
körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli 
zu Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefes-
tigte Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der 
Kirche von Sachseln, der Grabeskirche von Bruder Klaus, 
wird eine Heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der 
Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen 
Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in 
Hotels der näheren Umgebung. 
Termin: Samstag, 7. - Sonntag, 8.11.2020 (Diese Fahrt 
kann nur unter Vorbehalt stattfinden). 
Kosten: 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € für Nicht-Mitglie-
der, 90 € für Kinder und Studenten. 
Zuschlag für Einzelzimmer: € 50,-. Nur wer sich verbindlich für 
ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Über-
nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmit-
tag bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss  
bekannt gegeben. 
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Anmeldeschluss  ist Freitag 9. Oktober 2020.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: 
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stutt-
gart, Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de 

Ich wünsche dir Leben – 
Segensfeier für Frauen und Familien, die ein Kind er-
warten am 12. September 2020 im Schönstatt-Zentrum 
Aulendorf. 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein 
Kind erwarten und ihre Familien am Samstag, 12. Sep-
tember 2020 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schön-
statt-Kapellchen ein. Der Priester spendet am Ende der 
Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Got-
tes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem 
alles Leben kommt. 
Bei guter Witterung findet die Segensfeier im Freien statt. 
Wegen der Corona-Pandemie ist eine Anmeldung erforder-
lich. Anmeldungen werden unter der Tel. Nr. 07527/4400 
bei Agnes Forderer erbeten. 
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, Wallfahrt.Au-
lendorf@schoenstatt.de 

Evangelische Kirchengemeinde
Versöhnungskirche 

Evangelisches Pfarramt
Lindenstraße 9, 88444 Ummendorf
Tel. 07351-21617; Mail pfarramt.ummendorf@elkw.de 
Büro Susanne Koch, Di. und Do. 8-11 Uhr
Eine ausführliche Übersicht �nden Sie unter
www.evangelisch-in-biberach.de.

Wochenspruch: 
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen 
gibt er Gnade.  1. Petrus 5, 5b 

Gemeinsamer Gottesdienst  
Am Sonntag, 23. August 2020, wird um 9:30 Uhr ein ge-
meinsamer Gottesdienst der evangelischen Kirchenge-
meinden in Biberach gefeiert. Dieser findet in der Stadt-
pfarrkirche St. Martin statt und wird von Pfarrer Albrecht 
Schmieg gestaltet. In der Versöhnungskirche gibt es an 
diesem Sonntag keinen Gottesdienst. 

Urlaub 
Das Sekretariat der Versöhnungskirche ist noch bis ein-
schließlich 3. September geschlossen. Frau Koch ist wie-
der ab 8. September zu den üblichen Zeiten am Dienstag 
und Donnerstag vormittags zu erreichen. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte in der Zeit vom 22. August 
bis 31. August an Pfarrer Albrecht Schmieg (Telefon 0160 
99690790; albrecht.schmieg@elkw.de) und vom 1. Septem-
ber bis 9. September ist Dekan Matthias Krack (Tel. 07351 
9401; dekanatamt.biberach@elkw.de) der Ansprechpartner 
in dringenden Fällen. 

Vereinsnachrichten
aus Hochdorf

Musikverein Hochdorf

Sommerferienprogramm 
Habt ihr Lust zu basteln? 
Dann macht doch bei unserem Ferienprogramm mit! 
Wir werden nicht normal basteln, sondern mit Hammer, 
Nagel und Faden tolle Bilder zaubern. 

Dazu treffen wir uns am Mittwoch, 2. September um 10:00 
Uhr am Probelokal des Musikvereins in Hochdorf. Ende 
wird voraussichtlich gegen 12:00 Uhr sein. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt und das Programm ist 
natürlich kostenfrei. Eingeladen sind alle Kinder ab 6 Jahren. 
Anmeldeschluss ist der 23.08.2020. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 
Das Programm findet unter Berücksichtigung der Ab-
stands- und Hygieneregeln statt. 
Anmeldung bei Franziska Götze: 0160 94457463 
Euer Musikverein Hochdorf 

VdK OV Hochdorf

VdK-Schlüssel-Rückholdienst für Mitglieder 
Mit der Lockerung der Corona-Beschränkungen und der 
Wiederaufnahme von Reiseaktivitäten steigt wieder das 
Risiko, einmal beim Aufenthalt im öffentlichen Raum, ei-
ner Tour, einer Reise und dergleichen seinen Schlüssel 
zu verlieren. VdK-Mitglieder können hier vorsorgen und 
sich kostenlos über ihren Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg (www.vdk-bawue.de) einen Schlüsselanhänger 
mit anonymisierter Kennziffer besorgen. Im Fall der Fälle 
braucht der Schlüsselfinder, den beispielsweise auf einer 
Straße gefundenen Schlüssel, nur in den nächsten Brief-
kasten der Post werfen. Der Schlüssel geht dann an den 
VdK-Schlüssel-Rückholdienst und kann mittels der per-
sönlichen Nummer auf der Rückseite dem Inhaber dieses 
Schlüssels zugeordnet werden. So kann der Sozialver-
band VdK seinem Mitglied den verlorenen Schlüssel oder 
Schlüsselbund postwendend zurücksenden. Auf diese Wei-
se gingen in den letzten vier Jahren schon weit über 100 
gefundene Schlüssel an die betroffenen VdK-Mitglieder im 
Südwesten zurück. 
Den praktischen Anhänger kann man übrigens auch zum 
Einkaufen im Supermarkt verwenden. Er eignet sich zum 
Entriegeln der Einkaufswägen und kann danach ganz leicht 
wieder herausgezogen werden. Das erspart die Suche nach 
Chip oder Euro-Stück. 

Vereinsnachrichten
aus Unteressendorf

Angelverein Lindenweiher

Einladung zur Generalversammlung 
Am Donnerstag, 03.09.2020 findet um 19:30 Uhr die Ge-
neralversammlung des Angelverein Lindenweiher e.V. statt. 
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ACHTUNG: Die Versammlung findet in der Gemeindehalle 
in Unteressendorf statt. 

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 

• Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
• Bericht des Schriftführers 
• Bericht des Kassier 
• Bericht der Kassenprüfer 
• Entlastung der Vorstandschaft 
• Anstehende Wahlen 
• Verschiedenes, Wünsche, Anträge. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
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Mit einer Patenschaft können Sie 
Frühverheiratung bekämpfen.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de

Gemeinsam kranken 
Kindern helfen 

Spendenkonto (IBAN): DE48 4805 0161 0000 0040 77 
Stichwort: KINDGESUND, www.kinder-bethel.de

Bitte unterstützen Sie den Neubau des  
Kinderzentrums Bethel mit Ihrer Spende.
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Langenenslingen

Unlingen

Ummendorf
Ochsenhausen

Rot an der Rot

Tannheim

Erolzheim

Gutenzell

Hürbel
Kirchberg a. d. Iller

Dettingen a. d. Iller

Schwendi

Achstetten

Warthausen

Biberach

Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

20.000 Haushalte im 

Kreis Biberach an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-73 · Telefax 07154 8222-15 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 2 = 200 mm
200 x 9,86 = Euro 1972,00 zzgl. gesetzl. MwSt.

Preisbeispiel für Direktkunden
für gerade Kalenderwoche
Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 9,86 = Euro 295,80 zzgl. gesetzl. MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-72

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Bad Buchau

Hochdorf
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Vetter wächst und setzt in der Welt der Pharmazie und 
Biotechnologie weltweit Standards. Nutzen Sie Ihre Chance 
und wachsen Sie mit uns: Wir suchen neue Verstärkung in 
verschiedenen Fachbereichen. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten in einer Zukunfts-
branche als:
Pharmazeutisch-technischer-Assistent Lösungsherstellung 
Mariatal (m/w/d)
Ref.-Nr. 27905

Laborant Qualitätskontrolle Mikrobiologie (m/w/d)
Ref.-Nr. 24342

Elektroniker für Automatisierung (w/m/d)
Ref.-Nr. 27882

Sie sind ambitioniert und wollen berufl ich etwas Neues in 
Angriff nehmen? Dann freuen wir uns über Ihre aussage-
kräftige Online-Bewerbung unter vetter-pharma.com/karriere.

Vetter Pharma-Fertigung GmbH & Co. KG
Schützenstraße 87, 88212 Ravensburg, Germany

 Entdecken Sie Ihre 
 Möglichkeiten bei uns: 
 Leben. Qualität.
 vetter-pharma.com/karriere

JOB   IELFALT
TYPISCH VETTER: BIETET EINE BEEINDRUCKENDE

FÜR ALLE, DIE BERUFLICH ETWAS NEUES SUCHEN.

STELLENANGEBOTE

Urlaub machen in Deutschland:

Bacharach
P4

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
0800 - 200 400 1 (gebührenfrei)

P6

Helfen Sie diese Krankheit zu besiegen: 
alzheimer-forschung.de/erinnerung 

JEDEN TAG EIN STÜCK ERINNERUNG.
ALZHEIMER NIMMT
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Plan International Deutschland e. V.     www.plan.de

Ulrich Wickert:

„Chancen statt  
Gewalt: Werden  
auch Sie Pate!“

Hier
könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenbestellung an:
anzeigen@duv-wagner.de


